
 
 

 

OP- und Narkoseinformation und Einverständniserklärung 

 

Halter: ___________________________                     OP-Termin: __________________________ 

Tier: ____________________                      

Tierkrankenversicherung: _______________________________________ 

 

Ihr Tier wird bald operiert und braucht dazu eine Narkose. Hiermit möchten wir Sie über den Ablauf und seltene, aber 
mögliche Risiken aufklären. 
 
Was ist eine Narkose 
Eine Narkose ist ein medizinisch kontrollierter Zustand der Bewusstlosigkeit. So wird dafür gesorgt, dass Ihr Tier 
während der Operation keine Schmerzen fühlt und die Muskulatur entspannt ist. 
 
Vor der Narkose 
- Ihr Tier muss nüchtern sein, d.h. 8 Stunden vorher kein Futter mehr anbieten. 
  Wasseraufnahme ist erlaubt, sofern nichts anderes besprochen wurde. 
- Ihr Tier sollte Urin und Kot abgesetzt haben. 
- Überlegen Sie sich ob zusätzliche Maßnahmen durchgeführt werden sollen, sofern sich diese mit dem Eingriff  
  vereinbaren lassen (Blutuntersuchung, Röntgenaufnahmen, Zahnstein entfernen etc.). 
  Diese sollten vorab mit uns abgestimmt werden (zur besseren zeitlichen Planung). 
- im Vorfeld besprechen wir das Operations- und Narkoserisiko, sowie die vermutlich anfallenden Kosten. 
  Die Abrechnung erfolgt bei Abholung Ihres Tieres. Bitte beachten Sie, dass wir nur nach vorheriger Absprache direkt   
  mit OP-Versicherungen abrechnen. 
- Informieren Sie uns bitte bis spätestens 24 Stunden vor der OP, wenn Sie Ihren Termin nicht einhalten  
  können! (bei nichtbeachten behalten wir uns vor, Ihnen eine Ausfallpauschale, die sich nach der für Sie reservierten   
  OP-Zeit richtet, in Rechnung zu stellen) 
 
- Hinterlassen sie bitte eine Telefonnummer, unter der Sie während der Narkose/Operation erreichbar sind 
 
   ________________________ 
 
 
Ablauf der Narkose 
Vor der Narkose wird Ihr Tier gründlich untersucht um mögliche Risiken zu minimieren.  
Ihr Tier erhält zuerst ein Beruhigungsmittel, welches entweder per Injektion in den Muskel oder über einen 
Venenkatheter verabreicht wird. Danach wird die eigentliche Narkose eingeleitet. Dies passiert zunächst über den 
Venenkatheter und wird dann durch eine Intubationsnarkose mittels Narkosegas fortgeführt. 
Während des gesamten Eingriffs wird Ihr Tier kontinuierlich überwacht. Dabei kontrollieren wir die Atmung, die 
Herzfrequenz, den Sauerstoffgehalt des Blutes und die Körpertemperatur. Auch nach Ende der Narkose überwachen 
wir Ihr Tier, bis es wieder vollständig wach ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Informationen zum Patient 
 
- Gibt es Vorerkrankungen bei Ihrem Tier      nein         ja, welche _________________________________ 
 
 
- Nimmt Ihr Tier zur Zeit bzw. regelmäßig Medikamente    nein      ja, welche ________________________ 
 
                                                                                                                wann zuletzt ________________________ 
 
 
- Hatte Ihr Tier schonmal eine Narkose        nein           ja   wann __________________ 
                                                                                           
                                                             Gab es Probleme    nein        ja, welche _______________________ 
 
 
- Sind bei Ihrem Tier Unverträglichkeiten/Allergien bekannt    nein     ja, welche ______________________ 
 
 
 
 
 
 
Einverständniserklärung 
Ich  bin damit einverstanden, dass mein Tier heute in Narkose gelegt und operiert wird. 
 
Mir ist bekannt, 
 
 - dass eine absolute Risikofreiheit bei keiner Operation/Narkose gegeben ist.  
   Auch gibt es in der Medizin keine 100%ige Garantie auf Heilung  
 
- dass Nachblutungen, Infektionen, Verletzungen von Nerven und Nachbarorganen nicht immer zu    
vermeiden sind. 

 - dass es beim Einsatz von Fremdmaterialien (z.B. Implantaten, Nahtmaterial) zu einer Unverträglichkeit  kommen 
kann (Implantatabstoßung) 
 
 - dass jede Operation mit Ausbildung einer Narbe einhergeht. In Einzelfällen kann es zu überschießender  
   Narbenbildung oder sog. Keloiden kommen. 
 
 - dass es an bestimmten Körperstellen zu Heilungsstörungen oder Gewebsuntergang, sog. Nekrosen, kommen 
kann. Hierbei wäre ggf. eine Nachoperation erforderlich. 
 
 
Während der Operation / Narkose auftretende Umstände oder neue Erkenntnisse, können eine Erweiterung oder 
Änderung des Vorgehens erforderlich machen. 
Ich gebe meine Einwilligung, dass der behandelnde Tierarzt/die behandelnde Tierärztin in meinem Sinne handeln 
darf. 
 
Ich bin mir bewusst, dass die Kosten der Narkose / Operation und der vorgenommenen Maßnahmen bei 
Abholung des Tieres bar oder per EC-Karte bezahlt werden müssen. 
 
Die Kosten belaufen sich auf ca. _______________ € 
Bei unvorhergesehenen medizinischen Befunden kann es zu Überschreitungen des Kostenvoranschlags kommen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich aufgeklärt wurde und die obenstehenden Informationen gelesen und 
verstanden habe.  
 
 
 
_______________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift 
 
 
Was sie tun können  
Um das Risiko für Komplikationen zu minimieren, stellen Sie sicher, dass Ihr Tier am Tag der Operation nüchtern ist. 
 
Folgen Sie nach der Operation unseren Anweisungen zur Nachsorge genau und geben Sie Ihrem Tier ausreichend 
Ruhe.  
 
Achten Sie auf Anzeichen von Komplikationen und kontaktieren Sie uns umgehend bei Unsicherheiten. 
 
Wir sind für Sie da 
Wir stehen Ihnen für weitere Fragen jederzeit zur Verfügung. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Ihr Tier die bestmögliche Betreuung erhält. 


